
SLG GKS Hocheifel
Vereinsmeisterschaft 2019

Termin: 01.12.2019, 09:00 Uhr
Ort: Schießkino Großkampenberg
Anmeldung: bis 31.10.2019

C.16 Kleinkaliber-Kurzwaffe (KK)

C.16.1 Waffe

Halbautomatische Pistolen, bei denen der Griff das Magazinaufnimmt, oder Revolver. Das 
Magazin/die Trommel muss mindestens sechs Patronen aufnehmen. Großkaliberwaffen mit 
Einsteckläufen sind nicht zugelassen.

C.16.2 Abzug

Mindestabzugswiderstand 1000 g.

C.16.3 Visierung

Serienmäßige offene Visierung aus zwei Zielmitteln. Eine Schießbrille jeglicher Art darf 
verwendet werden.

C.16.4 Lauflänge

Die Lauflänge darf maximal 6“ (152 mm) betragen, bei Pistolen gemessen inklusive 
Patronenlager, bei Revolvern ohne.

C.16.5 Griffschalen

Dürfen durch Verbesserte ersetzt werden. Sportgriffe oderorthopädische Griffe sind nicht 
zugelassen.

C.16.6 Gewicht

Es gibt keine Gewichtsbegrenzung. Zusätzlich angebrachte Waffenbeschwerungen, welche 
die Waffe über die standardmäßig angebrachten Gewichte hinaus beschweren, sind nicht 
erlaubt.



C.16.7 Munition

.22 l.r. (.22 lfB)

C.16.8 Anschlagart

Stehend freihändig, beidhändiges halten der Waffe erlaubt.

C.16.9 Schusszahl & Schießzeit

Präzision: 2 Serien, jeweils 6 Schüsse innerhalb von 3 Minuten.

Duell: 2 Serien, jeweils 3 x 2 Schüsse innerhalb von 3 Sekunden. 

6 Probeschüsse innerhalb von 5 Minuten auf eineISSF Scheibe 25/50 m.

C.16.10 Art und Anzahl Scheiben

Eine ISSF-Präzisionspistolen-Scheibe 25m/50 m
Eine ISSF-Schnellfeuerpistolen-Scheibe 25 m
Eine Probescheibe ISSF 25/50 m

C.16.11 Anzeige

Die Beobachtung der Scheibe mit jedem beliebigen Beobachtungsglas ist zulässig.

C.16.12 Scheibenentfernung

25 m, +/- 0,1 m

C.16.13 Durchführung

Für jede Serie wird die Waffe auf Anordnung des Schießleitersmit 6 Patronen geladen und in 
die Fertighaltung gebracht. (Fertighaltung: Die Waffe wird mit ausgestreckten Armen im 45° 
Winkel abgesenkt, die Mündung zielt auf den Boden.)
Nach dem Laden fragt der Schießleiter: „ Ist jemand nichtfertig?“

Kommt keine Meldung, so wird das Startzeichen gegeben. Bei Widerspruch ist dem Schützen 
einmalig Gelegenheit zugeben, seine Vorbereitung innerhalb von 15 Sekunden 
abzuschliessen.

Duellschießen: Die Scheiben werden 3 mal für je 3 Sekundendem Schützen zugedreht und für
jeweils 7 Sekunden weggedreht. Bei jeder Zudrehung müssen zwei Schüsse abgegeben 
werden.
Nach den zwei Schüssen ist die Waffe in die Fertighaltung zubringen und darf erst beim 
Zudrehen der Scheibe wieder inden Anschlag gebracht werden.



C.16.14 Störungen

Präzision: Der Schütze meldet die Störung und kann sie selbständig beseitigen. Er muss 
die

restlichen Schüssein der verbleibenden Zeit abgeben. 

Duell: Eine Störung beendet die Serie. Es werden die bis dahin erreichten Ringe
gewertet. Kann der Schütze die Störung innerhalb von fünf Minuten beseitigen, 
kann er die eventuell folgende zweite Serie mitschießen.
Ein Waffenwechsel ist nicht zugelassen.

C.16.15 Auswertung

Die Auswertung erfolgt nach den Regeln unter A.4.12.Treffer werden nicht gewertet, wenn die 
horizontale Länge des Schussloches 7 mm überschreitet (Langlöcher).


